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Glück und Segen zu den Feiertagen und dem Neuen Jahr
wünschen die Stadt Bad Hall, die Gemeinden Adlwang und Pfarr-
kirchen, die Tourismuskommission und Ihr „Bad Haller Kurier”
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Th e m e n

Themen,
die uns betreffen …

Bürgermeister Franz Aschauer
informiert über aktuelle Fragen

Suchtgift

In den Medien ist immer häufiger da-

von die Rede, dass der Missbrauch von

Drogen stetig ansteigt. Das Problem

trifft auch den Bereich Steyr Stadt und

Steyr Land, wobei Bad Hall nur eine

von vielen Gemeinden ist, die davon

betroffen sind. Die Polizei hat in letz-

ter Zeit auch bei uns mit Rauschgift-

delikten zu tun gehabt und ich bin der

Ansicht, dass dieses Problem nicht

mehr hinter vorgehaltener Hand wei-

tergegeben werden darf, sondern dass

die Öffentlichkeit mit der Situation

konfrontiert werden soll.

Seit dem vergangenen Sommer bin

ich deshalb im Gespräch mit dem Po-

lizeikommandanten, um weitere

Schritte gemeinsam zu unternehmen.

Wir haben kürzlich einen Info-Abend

veranstaltet, an dem die Bezirkshaupt-

mannschaft, die Stadt und auch Eltern

teilgenommen haben. Namhafte Vor-

tragende, wie etwa von „Pro mente“

haben dabei aufklärend gewirkt, die

Stadt hat diese Initiative finanziell un-

terstützet. Wir haben dabei die Gele-

genheit gehabt, offen miteinander zu

reden, wie wir diese mörderische

Sucht in den Griff bekommen kön-

nen.

Vielleicht wäre es möglich, den Wach-

dienst im Rahmen der Parkraumbe-

wirtschaftung und im Einvernehmen

mit der Polizei für Beobachtungen zu

Altstoffsammelzentrum/
Post-Verteiler

Am 29. Dezember übersiedelt die
Postverteilstelle von der Römerstraße
in das neue Zentrum an der B 122,
am 2. Jänner wird dort der Betrieb
aufgenommen.

Je nach Witterung soll mit dem Bau
des neuen Abfallsammelzentrums be-
gonnen werden, das im Laufe des Jah-
res 2009 in Betrieb genommen wer-
den soll.

gewinnen. Mir scheint jedenfalls, dass

es höchste Zeit ist, den Tatsachen ins

Auge zu schauen und Auswege aus

dem Problem zu finden.

Musical:

Der „Mann von La Mancha“ hat seine

Abenteuer im Stadttheater mit Erfolg

bestanden und ich möchte aus die-

sem Anlass dem Intendanten Karl Mi-

chael Ebner für seine Arbeit für Oper

und Musical in den vergangenen

zehn Jahren herzlich danken. Dass

sich die Situation geändert hat, ist

ausschließlich aus finanziellen Grün-

den geschehen, denn wir wollen in

Bad Hall nach wie vor nicht nur eine

Stadt der Gesundheit, sondern auch

eine Stadt der Kultur sein, was uns je-

doch zu äußerster Sparsamkeit

zwingt.

Bad Haller Kurier 2009
Der „Bad Haller Kurier” ist ab sofort nur mehr

unter der Firma „Image Line” erreichbar.

Telefon: 0 72 58 / 36 46-0 – badhallerkurier@liwest.at

Jänner 2009:
Redaktionsschluss: 19. Jänner 2009, 15.00 Uhr

Erscheinungstermin: 27. Jänner 2009
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Liebe Leserinnen und Leser,

… mit dieser Ausgabe unseres BAD HALLER KURIER geht
ein weiteres Kapitel in der langen Geschichte unserer Zei-
tung, die seit 167 Jahren mit Ausnahme der beiden Welt-
kriege ohne Unterbrechungen erscheint, zu Ende. Sie hat
ihren Inhalt und ihr Erscheinungsbild des öfteren der je-
weiligen Zeit angepasst und sie ist das einzige Medium in
unserer Region, das alle Haushalte der Kurbezirksgemein-
den erreicht. Die Schar unserer Leser reicht darüber hinaus
von Australien über Singapur bis nach Schweden, England,
USA und Deutschland.

Ich habe in den vergangenen 33 Jahren versucht, den BAD
HALLER KURIER in den Bereichen Kultur, Wissenschaft,

Gesundheit, Stadtgeschehen, Sport und amtlichen Notwen-
digkeiten für Sie möglichst umfassend zu gestalten.

Mit Jänner 2009 werden die Redaktion und der technische
Bereich der Bad Haller Firma „image line“ übertragen. Die
nötigen Details dazu erfahren Sie in der nächsten Ausgabe.
Damit ist gewährleistet, dass die Kontinuität des BAD
HALLER KURIER für Sie, liebe Leser und Leserinnen,
durch ein junges Team erhalten bleibt.

Ich verabschiede mich von Ihnen, nicht ohne meinem Kol-
legen von der Technik, Peter Nimmervoll, der seit 23 Jahren
ein sachkundiger und präziser Partner war, ebenso herzlich
zu danken, wie den Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen im
Rathaus, im Kurhaus und allen Berichterstattern in Institu-
tionen und Vereinen, die zur Vielfalt unseres BAD HAL-
LER KURIER beigetragen haben. Sie alle haben damit auch
mitgeholfen, dass die Bad Haller Wirtschaft mit ihren Inse-
raten den BAD HALLER KURIER zu einem wirksamen
Werbeträger gemacht hat.

Mit den besten Wünschen für jeden von Ihnen und für das
neue Team ist für mich nun: REDAKTIONS-SCHLUSS

Nachfolge in der Paracelsus-Gesellschaft
Nach dem Ausscheiden von Dr. Sirid Griebenow hat Dr.
Birgit Spitzer-Sonnleitner am 24. November die Nachfolge
als Chemikerin angetreten. Dr. Spitzer-Sonnleitner ist ge-
bürtige Gmundnerin, sie studierte nach Schule und Gym-
nasium in Gmunden an der Universität Wien wo sie ihren
späteren Mann, einen Bad Haller, der im Dienst der VÖ-
EST steht, kennen lernte.

Dr. Spitzer-Sonnleitner ist Mutter eines sechsjährigen Soh-
nes und einer dreieinhalb Monate alten Tochter namens
Maria, die Familie wohnt in der „Haid“.

Im Rahmen ihrer Tätigkeit für die Paracelsus-Gesellschaft
möchte sie begonnene Arbeiten fortsetzen und beenden
und neue Projekte in Angriff nehmen. Dazu wird sie sich
an die Bad Haller Bevölkerung wenden, von der sie hofft,
dass sie sich wieder großzügig als Probanden zur Verfü-
gung stellt.

Foto: Schreglmann
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27 Millionen für Bad Hall
Am 5. Dezember wurde das Eurothermenresort eröffnet

Von links: Gabriela Hamedinger, Markus Achleitner, Dr. Josef Pühringer, Franz Aschauer und Harald Schöndorfer.
Foto: Schreglmann

Mit dem Start der neuen Therme „Mediterrana“ in

Bad Hall wurde das neue EurothermenResort Bad

Hall eröffnet. Damit wird ein zukunftsweisendes

Investment in Bad Hall abgeschlossen und den Gäs-

ten ein erstklassiges neues Angebot zur Verfügung

gestellt.

Oberösterreich nimmt vor allem mit der Entwick-

lung seiner touristischen Leitbetriebe österreichweit

eine erfolgreiche Sonderstellung ein. Im Unter-

schied zu anderen Bundesländern entwickelt Ober-

österreich seine touristischen Leitbetriebe durch die

OÖ. Thermenholding GmbH im Rahmen eines ko-

ordinierten und aufeinander abgestimmten Ge-

samtkonzeptes – der „OÖ. Thermenstrategie 2010“

– in konsequenter und nachhaltiger Weise.

Damit werden auch wichtige volkswirtschaftliche

Ziele erreicht, wie

– die Sicherung und Schaffung von Arbeitsplätzen

– Erhaltung und Ausbau der Gesundheitskompe-

tenz

– eine Stärkung der regionalen Bauwirtschaft und

– ein Mehr an Wertschöpfung für die Regionen er-

reicht

und vor allem eine Attraktivitätssteigerung des Tou-

rismuslandes (Megathema: Gesundheit).

Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer:
Aufsichtsratsvorsitzender der OÖ. Thermenholding GmbH und
Finanzreferent des Landes OÖ
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„Die Therme ist ein
Leitbetrieb für die
Region und sie ist eine
Symbiose von Kur, Well-
ness und Erholung“

Landeshauptmann
Dr. Josef Pühringer

„Die alten Zeiten der
Landeskuranstalten
sind vorbei, wir sind in
der ersten Lokomotive“

Landeshauptmann
Dr. Josef Pühringer

„Es ist die größte
Investition in Bad Hall
seit 150 Jahren“

Dir. Markus Achleitner

„Wir sind froh, dass
Land und Eurothermen-
Resort diese Investitio-
nen geleistet haben, wir
profitieren an Arbeits-
plätzen und Wirtschaft“

Franz Aschauer
Bürgermeister

„Wir erwarten
15 Prozent Gäste-
steigerung und wir
haben schon jetzt von
den Baumaßnahmen
profitiert“

Harald Schöndorfer
Vizebürgermeister

„Unsere Mitarbeiter
haben Großartiges
geleistet damit unsere
Gäste sich besonders
wohl fühlen.“

Gabriela Hamedinger
Standortleiterin
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Das war die Eröff

Großes Medienecho Erfolgreiches Trio

Zufriedener Thermenchef Hohe Geistlichkeit

Besuch aus Pfarrkirchen Fröhlicher Abend

Wasserballett Prominenz aus dem Kurbezirk
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nung der Therme

Segnung des Hauses

Zufriedene Bürgermeister

„Wir sind die Lokomotive”

„Wir bitten zum Bad”
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Die Bevölkerung nahm die Therme in Besitz. 17 Fotos: Schreglmann

Die Tourismuskommission erwartet
im kommenden Jahr steigende Gästezahlen

Mit der Eröffnung der
neuen Therme er-

hofft sich die Tourismus-
kommission im kommen-
den Jahr eine erhöhte Gäs-
tezahl. Wie Obmann Ha-
rald Schöndorfer anlässlich
der letzten Sitzung der
Kommission mitteilte, soll
die Therme die Rückgänge
der Gästezahlen, bedingt
durch den Umbau des
Hauses mit der Eröffnung
wieder ausgleichen. Mit ei-
ner weiteren Erhöhung der
Gästezahl ist anlässlich der
Eröffnung der neuen „Pro
mente“-Klinik im kom-
menden Jahr zu rechnen.

Das kommende Jahr wird
im Zeichen der verstärkten
Werbung für Bad Hall ste-
hen. Tourismusdirektor
Gerhard Lederer dazu: „Wir
werden mit einer Plakatak-
tion in Wien wieder für Ge-

sundheit und Kultur star-
ten und die Zusammenar-
beit mit den Reiseveranstal-
tern intensivieren“.

Ein weiteres Service für
Gäste soll die Öffnung der
Tourismuskommission an
sieben Tagen der Woche
werden, die im kommen-
den Jahr in Kraft tritt.

Mitte des nächsten Jahres
wird der derzeitige Dirigent
des Kurorchesters, Konsu-
lent Ulrich Steskal den Di-
rigentenstab niederlegen.
Sein Nachfolger wird Ar-
nold Renhardt, der bereits
jetzt Mitglied des Orches-
ters ist. Renhardt ist Musik-
schullehrer und er wird be-
reits jetzt vom Orchester
anerkannt. Ulrich Steskal
wird für einen kontinuierli-
chen Übergang sorgen und
selbst fallweise dirigieren.

Wir wünschen unseren
Patienten ein gesegnetes

Weihnachtsfest und Prosit 2009.
Ordinationsteam

Dr. Erich und Dr. Sylvia Stoiser
Rosi Binder, Ingrid Mandorfer, Maria Schoiswohl

Dr.Med.ErichStoiser
Augenfacharzt, Kurarzt, Kontaktlinseninstitut

Dr.Med.SylviaStoiser
prakt. Ärztin und Kurärztin

Franz-Josef-Straße 3, 4540 Bad Hall
Tel. 0 72 58 / 43 18, Fax 0 72 58 / 43 18 5

Urlaub ab 22. Dezember ’08
Erste Ordination: Montag, 12. Jänner ‘09
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Der neue Bahnhofsplatz

Direkt an der Verkehrs-
achse B122 entsteht

ein neues Fachmarktzen-
trum, das zusätzliche Kauf-
kraft im Stadtzentrum bin-
det. Mit der Sanierung des
ehemaligen Bahnhofsge-
ländes wird dem Trend zur
Ansiedlung am Stadtrand
zukünftig entgegen ge-
wirkt.

Neben einem EUROSPAR-
Markt mit 1.100 m2 Ver-
kaufsfläche, einem Bistro
und einem Lidl als Lebens-
mitteldiskonter werden
noch ca. 3 800 m2 Gesamt-
fläche für Drogerie- ,
Schuh-, Textil- und Schreib-
warenhandel und in Sum-
me ca. 300 PKW Stellplätze
geschaffen.

Nach Fertigstellung des

EUROSPAR-Marktes im

Herbst 2009 wird die ge-

samte Entwicklung im

Frühjahr 2010 abgeschlos-

sen, da auf Teilflächen noch

bis Ende Sommer 2009 der

derzeit bestehende Lager-

hausstandort weiter betrie-

ben wird.

Das bestehende Bahnhofs-

gebäude ist denkmalge-

schützt und wird bereits in

Kürze entsprechend sa-

niert.

Im Erdgeschoss sind gas-

tronomische Einrichtun-

gen vorgesehen, die im

Obergeschoss durch Büros

ergänzt werden.

und im kommenden Jahr.Der Bahnhofsplatz jetzt …

Im voll besetzten Saal des
Gästezentrums präsen-

tierte sich auf Einladung
der Stadt das Team der
Neugestaltung des Bahn-
hofsareals. Dabei kamen in
der anschließenden von
Bürgermeister Franz
Aschauer geleiteten Dis-
kussion die Bedenken der
Anrainer und der interes-
sierten Zuschauer zur
Sprache. So wurde die im
Projekt fehlende Begrü-
nung der Parkfläche vor
dem Interspargebäude re-
klamiert, die mehr als
neun Meter hohe Rücksei-
te des Marktes in Richtung
der Hallerbachbrücke, die
Breite der neuen Straße
entlang des Hallerbaches,
die mögliche Lärm- und
Abgasbelästigung der An-
rainer waren gleichfalls
Themen der Besucher.

Dass der derzeitige Anten-
nenturm auf dem Silo des
Lagerhauses durch einen
neuen Turm ersetzt werden
muss, wurde erst auf Rück-
fragen aus dem Publikum
erwähnt. Bürgermeister
Franz Grasl dazu: „Wir ha-
ben mit den Technikern
alle möglichen Standpunk-
te in der Stadt, wie etwa am
Dach des Stadttheaters un-
tersucht, wobei der derzeiti-
ge Standpunkt nach wie vor
optimal ist. Da es langfristi-
ge Verträge mit den Telefo-
nanbietern gibt, gibt es kei-
ne andere Möglichkeit, als
einen neuen Mast zu er-
richten.“

Als erster Schritt wird mit
dem Umbau der Kreuzung
Schulstraße – B122 begon-
nen, die mit einer compu-
tergesteuerten Ampelanla-
ge versehen wird.

Auf unserem Foto ist von links die Einmündung der neuen
Straße an der Sulzbachbrücke zu sehen. Das neue Spar-Ge-
bäude wird (oben) neun Meter hoch sein. 2 Fotos: Schreglmann



Seite 12 BAD HALLER KURIER – DEZEMBER 2008

U n s e r e Sta d t

Die Hauptschule: Für Friede und Toleranz

Delegationen aus Bayern und Tschechien waren nach Bad
Hall gekommen. Foto: Schreglmann

Zu einem zweitägigen
Meinungsaustausch

im Zusammenhang mit
dem EU-Projekt „Come-
nius“ für europäische Wer-
te, hatten sich in der
Hauptschule Bad Hall Ver-
treter der Stadt Töging am
Inn und Prachatice aus
Tschechien eingefunden.

Karl Schmeisser, Direktor
der Hauptschule Bad Hall:
„Ehrlichkeit und Toleranz
sind Fundamente des Zu-
sammenlebens. Wir befra-
gen auch unsere Schüler zu
diesem Thema und im
kommenden Mai werden
wir mit 20 Schülern zu ei-
nem Treffen nach Prachati-
ce reisen, damit die Schüler
mit den Gleichaltrigen
Kontakt knüpfen können.“

Schmeisser erwähnte, dass
die Hauptschule Bad Hall
auf Initiative von Toni Bar-
tak bei Bad Haller Betrie-
ben den Schülern Schnup-
perlehren ermöglicht ha-
ben, um den Schülern die
Arbeitswelt näher zu brin-
gen .

war: „Wir bemühen uns, in
die Erarbeitung von Tole-
ranz und Verständnis auch
den Sport als einen wichti-
gen Baustein einzubrin-
gen“.

Der Töginger Bürgermei-
ster Horst Krebes: „Wirt-
schaft und Schule sollten
näher aneinander rücken
und das Comenius-Projekt
sollte ein Pilotprojekt für
Toleranz, Freundschaft und
Frieden werden“, eine For-
derung, der sich der Bad
Haller Vizebürgermeister
Harald Schöndorfer mit
den Worten „Wir brauchen
eine von der Jugend belebte
EU“ anschloss.

Das Treffen endete mit der
Präsentation von Bad Hall
durch Tourismusdirektor
Gerhard Lederer.

Spender der
Weihnachtsbäume

Die Stadtgemeinde Bad
Hall dankt sehr herz-

lich den folgenden Spen-
dern für die Weihnachts-
bäume 2008:

Füßlberger Josef,
Eduard-Bach-Straße 2
Standort: Kreisverkehr
Bergmair-Russmann

Kohlbauer Maria
Grillparzerstraße 16
Standort: Evangelische
Kirche außen

Huber Johanna

Lerchenstraße 8
Standort: Stadttheater

Alsody Friederike
Eduardshöhe 3
Standort: Evangelische
Kirche innen

Familie Bohaty
Lannerstraße 7
Standort:
Mayrhofer-Kirchenstraße

Gleichzeitig danken wir für
den gespendeten Christ-
baumschmuck durch die
Firma SKRIBO-Mayrhofer.

Anni Taubmann, Leiterin
der Hauptschule Töging
meinte, dass „Werte mit
Herzen“ vermittelt werden
müssen, um ein lebens-
wertes Miteinander zwi-
schen den Völkern zu er-
reichen.

Dana Vavrova aus Prachati-
ce, die in Vertretung ihrer
Stadt in Bad Hall zu Gast
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„Oscar” lädt ein

… feierten mit den Vertretern der Stadt Maria und Franz
Reindl.

Ganz besondere Glückwünsche brachte ein kleines
Schweinchen aus dem Haus. Fotos: Schreglmann

„OSCAR“, 1967 mit Louis
de Funès höchst erfolg-
reich verfilmt, zieht alle Re-
gister einer turbulenten
Verwechslungskomödie.

Innerhalb kürzester Zeit ist
das wohlgeordnete und er-
folgreiche Leben des Sei-
fengroßhändlers Pierre
Barnier im kompletten
Chaos versunken. Eine
Gattin, zwei Töchter, zwei
Stubenmädchen, ein Bräu-
tigam, ein Liebhaber, ein
Masseur und natürlich und
vor allem zwei Koffer, oder
eigentlich drei Koffer, wo-
bei es im Grunde genom-
men nur um einen Koffer
geht – mehr ist nicht nötig,
um einen wohlhabenden
und weltgewandten Mann
im besten Alter in den
Wahnsinn zu treiben.
Könnte man sich nicht si-
cher sein, dass solche Ge-

schichten immer gut en-
den, man wäre tatsächlich
geneigt, sich ernsthafte
Sorgen zu machen ...

Aufführungstermine

Mittwoch, 31. Dezember
Samstag, 10. Jänner
Samstag, 17. Jänner
Samstag, 24. Jänner
Samstag, 31. Jänner
Freitag, 6. Februar
Samstag, 7. Februar

Beginn ist jeweils um
19:30 Uhr

Kartenvorverkauf

Stadtgemeindeamt Bad
Hall, Hauptplatz 5, Telefon:
07258-7755;

Fr 13:00 – 18:00 sowie Sa
10:00 – 19:00 Uhr, Tele-
fon: 0664/6531228; sowie
im Internet: www.tassilo-
buehne.at

Kartenpreise

11, 12 und 13 Euro.

Goldene Hochzeit …

Außer den Stammspielern, von denen die meisten heuer
wieder auf der Bühne brillieren werden, gibt es auch zwei
Neuzugänge sowie 2 Darsteller, die sich von einer schöpfe-
rischen Pause zurückmelden (von li. oben nach re. unten):
Inge Gegenhuber – das letzte Mal 2003 bei der Tassilo Büh-
ne zu sehen, mimt heuer ein Dienstmädchen, das sich ei-
nen Baron angelt. Hans Scheidleder – Gründungsmitglied
und erfolgreicher Darsteller zahlreicher Hauptrollen, seit
1991 nicht mehr auf der Bühne, hat nun wieder zu seinen
Wurzeln zurückgefunden und in „OSCAR“ die Hauptrolle
übernommen.

Neu im Ensemble als Schauspieler sind Bettina Perschel
und Christoph Zachhuber, beide aus Bad Hall. Foto: privat
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FuhrparkerweiterungApple-Verlosung
Am Abend des 31. Oktober fand die Verlosung der Preise
zum Apple-Spiel statt. Es siegten:

1. Preis – Jahresvorrat an hausgemachtem Apfelsaft:
Familie Griebler, Pfarrkirchen

2. Preis – Geschenkskorb mit Apfelprodukten:
Christina Füßlberger, Bad Hall

3. Preis – 1 Meter Apfelschlangerl:
Schlecht Samuel, Bad Hall

4. Preis – 20kg Äpfel: Reichleitener Lotte, Bad Hall

5. Preis – Apfelbaum: Rudolf Atzelhuber, Bad Hall.

Am Foto von li: Rudi Oberreither (Cafe Moser), Gertraud
Wasserbauer (Obfrau Bauernmarkt), Gunther Holzinger
(Bauernmarkt), Hubert Appl (Obmann „Lust auf Bad Hall“) Anfang November stockte das Rote Kreuz Bad Hall ihren

Fuhrpark um ein Fahrzeug auf. Der Rettungswagen vom
Typ Volkswagen T5 weist den neuesten Technik- und Si-
cherheitsstandard auf.

Der Wagen wird für anfallende Transportspitzen, aber auch
als Reservewagen für Reparatur- und Servicetermine an
den Ortsstellen Bad Hall, Sierning, Ternberg und Weyer
eingesetzt. Aber auch bei diversen Übungen und Präsenta-
tionen (Kindergarten, Schulen) steht der Rettungswagen
bereit. Foto: Rotes Kreuz

Seniorenbund aktiv
Heizkostenzuschuss des
Landes OÖ.

Dieser Heizkostenzu-
schuss ist auf Grund der
Preisentwicklung auf Euro
350,– angehoben worden.
Ausgleichszulagenbezie-
her, die erstmalig den Heiz-
kostenzuschuss des Bun-
des mit Euro 210,– erhal-
ten, wird über Antrag die
Differenz von 140,– ge-
währt. Diesen Zuschuss er-
halten nur sozial bedürftige
Personen; d.s. Personen,
deren Einkommen unter
den Ausgleichszulagen-
richtsätzen liegt ( Alleinste-
hende Euro 772.–, Ehepaa-
re/Lebensgemeinschaften
Euro 1.158.08, pro Kind je
Euro 80.95).

Antragsfrist: 1. Dezember
2008 bis 15. April 2009.

Antragstellung: bei den Ge-
meinden (der Senioren-
bund hilft dabei).

Seniorentreff

Unter dem Motto „gemein-
sam, statt einsam“ startet
der Seniorenbund eine
neue Aktion „Senioren-
treff“. Ein solches Treffen,
das auch offen für Nicht-
mitglieder ist, soll einem
ungezwungenen, gemütli-
chen und informativen Bei-
sammensein von Senioren-
Innen dienen.

Das 1. Treffen ist am Diens-
tag, 20. Jänner, 14.00 Uhr,
im Gasthaus Heinz, Steyrer
Straße. Gehbehinderte u.a.
können auch den Stadtbus
benützen (Haltestelle Stey-
rer Straße).

Es ist vorgesehen, den Se-
niorentreff jeden 3. Diens-
tag im Monat abzuhalten,
soferne dafür ein entspre-
chendes Interesse bekun-
det wird.

Diavortrag „Berge, Städte,
Seen, Blumen“. Florian
Weinberger hat von seiner
beeindruckenden Reise
rund um den Luganer-See
einen Dia-Vortrag zusam-
mengestellt, den er am

Dienstag, 27. Jänner, 14.00
Uhr, im Gasthof Hametner,
den Senioren/Innen zeigen
wird. Auch Nichtmitglieder
sind herzlich willkommen.

Stammtische

… als Treffpunkte für Senio-
ren/Innen finden statt:
Freitag, 10.00 Uhr, GH Ha-
metner am 19. 12. 2008
und 30. 1. und im GH
Heinz am 16. 1. und 23. 1.
2009.

Die Konditorei Karl Pürs-
tinger jun. hat für die Aus-
stellung des Forum Hall
„Advent im Forum Hall”

nicht nur Lebkuchen-Mo-
dels zur Verfügung gestellt,
sondern auch mehr als 100
Lebkuchen gespendet.

Noble Geste
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Trainingsfahrt im Gelände.

Einsatzfahrzeuge vom
Kaliber eines 13-Tonnen

LKWs wollen in jeder Situa-
tion beherrscht werden.
Um auch unter widrigen
Umständen mit Gefahren
und Herausforderungen
als Lenker umgehen zu
können, ist Ausbildung nö-
tig.

Beim Geländefahrseminar
in Ernsthofen konnten
Thorsten Driefer, Johannes
Hieslmayr, Norbert Pointl,
Manuel Wolfslehner und
Daniel Buchroithner ihre
Kenntnisse im Fahren im

unwegsamen Gelände ver-
bessern und das große
Fahrzeug besser kennen
lernen.

Vormittags wurde eine
theoretische Schulung über
die Antriebstechnik der
Schwerfahrzeuge abgehal-
ten und am Nachmittag
ging es ins Testgelände, wo
alle erstaunt waren, wie das
13 Tonnen schwere Fahr-
zeug alle Aufgaben im un-
wegsamen Gelände mit
Bravour meisterte. Unter
der fachmännischen Anlei-
tung eines Mitarbeiters der

Firma MAN Nutzfahrzeuge
wurden am Testgelände Ex-
tremsituationen trainiert,
um bei Einsatzfahrten rich-
tig zu reagieren.

Ein weiterer Beitrag der
Feuerwehr Bad Hall unter
dem Motto – Unsere Frei-
zeit für Ihre Sicherheit!

Volksschulen besuchten die AGRU Kunststofftechnik
Die Kinder von heute sind die Mitarbeiter von morgen

Im Rahmen der OÖ Tech-
nologietage 2008 ermög-

lichte die Firma AGRU
Kunststofftechnik 100
Volksschulkindern Indus-
trieluft zu schnuppern. In
fünf Exkursionen besichtig-
ten die vierten Klassen der
Volksschulen Bad Hall,
Rohr und Pfarrkirchen das
Werk I, II und III in Bad
Hall.

Im firmeneigenen Kinosaal
wurde den Kindern die Fir-
mengeschichte AGRU’s,
die verschiedensten Pro-
duktgruppen sowie die
Grundlagen der Kunststoffe
näher gebracht. Nach Be-
sichtigung der Schau- und
Ausbildungsräume staun-
ten die Kinder über das 24
Meter hohe Hochregallager
im Werk III.

Im Werk II wurde die Quali-
tätsabteilung und die Extru-

sionsfertigung von Platten
und Rohren begutachtet.

Auch die Baustelle für das
neue Werk IV wurde besich-
tigt. Dabei konnten die Kin-
der sehen, dass AGRU wei-
ter wächst und in Zukunft
noch viele Mitarbeiter be-
schäftigen wird. Derzeit
werden insbesondere Elek-
triker, Schlosser, FH- bzw.
Uni-Absolventen gesucht.

Im Werk I wurde abschlie-
ßend der firmeneigene
Werkzeugbau sowie die
Spritzgussfertigung mit den
großen Robotern zur Elek-
troschweißmuffenherstel-
lung mit Begeisterung be-
sichtigt. Die Schüler nah-
men viele Eindrücke mit
nach Hause. Zum Abschied
erhielt jedes Kind ein ge-
spritztes Formteil und ein
extrudiertes Rohr als An-
denken.

Sachbeschädigungen
aufgeklärt

Der Polizeiinspektion
Bad Hall ist es gelun-

gen, mit Hilfe der Video-
überwachungsanlage im
Parkhaus Bad Hall, eine
Sachbeschädigung inner-
halb kürzester Frist aufzu-
klären.

An Hand des vorliegenden
Bildmaterials konnte eine
Person der Sachbeschädi-
gung an einem Fahrzeug

überführt werden. Im Zuge

dieser Ermittlungen konn-

ten auch weitere, ebenfalls

im Parkhaus Bad Hall aus-

geführte Sachbeschädigun-

gen aufgeklärt werden.

Anzumerken ist, dass die

Videoüberwachungsanlage

im Parkhaus erst im Herbst

dieses Jahres einer Revision

unterzogen wurde.
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Johann Bögl: Der älteste
Adlwanger verstarb im 106. Lebensjahr

Johann Bögl verstarb im hohen Alter von 106 Jahren.

Jahrzehntelang war er der
älteste Adlwanger. Am

24. November verstarb Jo-
hann Bögl im unglaubli-
chen Alter von 106 Jahren.
Zum Requiem in der Pfarr-
kirche von Adlwang und
zur anschließenden Beiset-
zung am Ortsfriedhof wa-
ren sehr viele Menschen ge-
kommen. Denn „der Bögl“
war in der ganzen Gegend
durch seine Teilnahme am
öffentlichen Leben un-
glaublich „populär“. Seine
Lebensfreude, sein Humor
und seine überzeugende Vi-
talität kennzeichneten den
ehemaligen Besitzer des
„Rabngutes“ in Adlwang.
Der einfache Lebensstil in
enger Verbundenheit mit

der Natur war das „Geheim-
nis“ seines langen, sinner-
füllten Lebens. Was ihm
aber ein besonderes Anlie-
gen war, schilderte er in der
Broschüre „Leben gewin-
nen“, die vor zehn Jahren
im Rahmen der Landesaus-

stellung veröffentlicht wur-
de. Daraus nahm Pfarrer P.
Georg Pfeil in seiner An-
sprache die Kernsätze he-
raus: „Die Jungen was gel-
ten lassen, am öffentlichen
Leben Anteil nehmen und
ein Gemüt haben!“ Dieses

Credo eines weisen Men-
schen wurde vom „alten
Bögl“ wirklich gelebt. Ge-
rührt und dankbar zeigten
sich die Redner am Schluss
des Requiems. Bürgermeis-
ter Mag. Franz Hieslmayr
nahm besonders Bezug auf
die Teilnahme und das Inte-
resse am Gemeindeleben.
Der Imkerobmann Franz
Zweckmayr lobte die 70jäh-
rige aktive Mitgliedschaft
und Seniorenbundobmann
Leopold Ganzenhuber
dankte für viele gesellige
Runden und den Humor.
Wirklich passend für dieses
lange Leben waren die Ver-
se des Schlussliedes „S’ist
Feierabend, das Tagwerk ist
vollbracht!“

Goldene Hochzeit

Goldene Hochzeit feierten mit den Vertretern der Gemein-
de Alois und Maria Gnadlinger. Foto: Gemeinde

Bad Haller Kurier ’09
Telefon: 0 72 58 / 36 46-0

badhallerkurier@liwest.at
Redaktionsschluss: 19. Jänner 2009, 15.00 Uhr

Erscheinungstermin: 27. Jänner 2009

Erfolgreicher Kirtag

Im Rahmen des Adlwanger Kirtags sorgte die Nachwuchs-
abteilung der UNION HOVA Adlwang unter der Leitung
von Helmut Holzinger mit einem Kirtagstand für das leib-
liche Wohl der Kirtagbesucher. Der Reinerlös dieser Aktion
kommt der erfolgreichen Nachwuchsarbeit zu Gute.

Im Bild vorne von links nach rechts: Nachwuchsleiter Kurt
Platzer, Nachwuchskicker der U12, Sektionsleiter Helmut
Holzinger. Im Hintergrund M. Wolfschwenger und A.
Zemsauer.
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K r a n k e n t r a n s p o r t e
A u s f l u g s f a h r t e n
A-4540 Bad Hall, Mühlgruberstr. 1

TAXI Narbeshuber Tel. 0 72 58 /

2587

Sport soll begeistern
Unsere Zeit ist eine

schwierige und im
speziellen eine sehr
schwierige für Kinder. Sie
werden mit Drogen, Alko-
hol und Kriminalität kon-
frontiert.

Die Union Adlwang hat
sich schon vor langer Zeit
das Ziel gesetzt, Zeit, Ener-
gie und auch Geld in Kin-
der zu investieren. So sol-
len die Nachwuchskicker-
Innen vom Fußball begeis-
tert werden und sie sollen
Spaß dabei haben.

Rund 100 Trainingstermi-
ne, etwa 20 Spiele, das eine
oder andere Sommertur-
nier, einige Hallenturniere,
Trainingscamps, Weih-
nachtsfeier, Grillfest, Be-

such von Bundesligaspie-
len und vieles mehr, sollen
den Kindern das Fußball-
spiel nahebringen. Dazu
kommt, dass einige von ih-
nen zusätzliche Trainings-
termine in anderen Alters-
gruppen besuchen oder in
diversen Auswahlmann-
schaften trainieren und
auch spielen.

Zur Zeit bestehen vier Al-
tersgruppen, wobei die
jüngsten nur „trainieren“,
die U9 seit Sommer regel-
mäßig trainiert und auch
an der Meisterschaft teil-
nimmt. Die U12 und die
U14 sind eine Klasse für
sich. Beide Mannschaften
bestritten im Herbst acht
Meisterschaftsspiele und

sie konnten sieben davon
gewinnen, in der achten
Partie erreichten sie jeweils
ein Unentschieden.

Trainingszeiten:

U7 Montag und Freitag je-
weils um 16.00 Uhr

U9 Montag ab 17.30 und
Samstag ab 14.30 Uhr

U12 Donnerstag ab 17.00
und Samstag ab 10.00 Uhr

U14 Dienstag und Freitag
jeweils ab 17.00 Uhr

U16 Spielgemeinschaft
mit Bad Hall, es wird auch
in Bad Hall trainiert.

Für Fragen steht Kurt Plat-
zer unter den Telefonnum-
mern 07258/3947 oder
0664/2214355 zur Verfü-
gung.

Die Union setzt auf Jugend.
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Bei einem übervollen
Saal fanden sich alle

Pfarrkirchner Volksschüler
am Sonntag, 30. November
2008 (Pfarrkirchner Ad-
ventmarkt) ein und boten
eine abwechslungsreiche
vorweihnachtliche Feier-
stunde, durch deren Pro-
gramm Direktor Malli führ-
te. Angefangen von Flöten-
stücken über humorvolle

Weihnachtsgedichte, die

zum Schmunzeln anreg-

ten, trugen alle Klassen

zum gelungenen Fest bei,

das unter dem Motto stand:

„Pfarrkirchner Volksschü-

ler wünschen Frohe Weih-

nacht mit Spiel und Ge-

sang.“

Die Erstklassler präsentier-

ten eine Klanggeschichte,

in der die Geschehnisse um
Bethlehem mit ORFF-In-
strumenten untermalt wur-
den, die Zweitklassler stell-
ten ein Spiel um den Niko-
laus dar, die Viertklassler
tanzten als Weihnachts-
männer um einen Schnee-
mann und die Drittklassler
erzählten in ihrem Spiel die
ganze Weihnachtsgeschich-
te, angefangen von der Her-

bergssuche bis zur Anbe-

tung der Könige.

Mit dem gemeinsamen

Lied „Singen wir im Schein

der Kerzen“ ging diese fei-

erliche Stunde zu Ende und

die großartigen Leistungen

der Schüler wurden mit ei-

nem tosenden Applaus ho-

noriert.

Fotos: privat

Mein Körper gehört mir
Abt.-Insp. Steininger aus

Garsten hielt an der
Volksschule Pfarrkirchen ei-
nen informativen Eltern-
abend zu diesem Thema
und gab Einblick in diese
sensible Thematik.

Nach diesem Elternabend
besuchte er alle Klassen.
Ziel dieses Projektes war,
das Selbstvertrauen der Kin-
der zu stärken. Mit Hilfe der
Polizei-Marionette August
hatten die Schüler Gelegen-
heit, angstfrei und in alters-
gemäßer Sprache mit die-
sem Thema umzugehen.

„Nein!“ ist ein wichtiges
Wort, wenn persönliche
Grenzen verletzt werden.

„Nein!“ sagen ist aber nicht
leicht. Dazu gehören Selbst-

wertgefühl, Selbstbewusst-
sein und Selbstvertrauen.

Das Projekt „Mein Körper
gehört mir“, stärkt die Kin-
der darin, ihre Gefühle be-
wusst wahrzunehmen und
ihren Signalen zu folgen.

Mit einem Dominospiel
wurde auch über Vertrau-
enspersonen der Kinder ge-
sprochen und die umgefal-
lenen Dominosteine zeig-
ten den Kindern, dass es
wichtig ist, Vorkommnisse
ihren Vertrauenspersonen
mitzuteilen.

Diese Aktion hilft, Gefah-
rensituationen vorzubeu-
gen und es zeigt, wie man
sich als Kind Hilfe holen
kann.

„Nein! Ich mag das nicht!” Abt.-Inspektor Steininger aus
Garsten mit der Polizei-Marionette August.

Abt.-Inspektor Steininger aus Garsten erarbeitet mit den
Dominosteinen, wie sich Kinder von Vertrauenspersonen
Hilfe holen können. Fotos: privat
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Stimmungsvoller Adventmarkt
Die Neumarkter Perchten

zogen am Samstag
Abend durch das Advent-
marktgelände und faszinier-
ten die vielen Besucher mit
ihrer stimmungsvollen Dar-
bietung. Sonntag wurde
dann weihnachtliches Kunst-
handwerk ausgestellt und
zum Verkauf angeboten. Die
Pfarrkirchner Vereine boten

eine Menge kulinarische Le-
ckerbissen an, und die Blä-
sergruppe der Musikkapelle
Pfarrkirchen spielte Advent-
weisen.

Mit Spannung wurde der Ni-
kolaus von rund 300 Kin-
dern erwartet, der um 16.00
Uhr Süßigkeiten an die klei-
nen Adventmarktbesucher
verteilte.

Allianz Versicherungsagentur
Sierning NEU!

Ab dem kommenden Jahr können unsere Kunden auf ein neues,
noch professionelleres Service zurückgreifen. Durch die Zu-
sammenführung unserer Agenturen wollen wir eine noch bessere
und effizientere Betreuung für unsere Kunden garantieren. Eine
eigene Schadensabteilung in unserem Agenturbüro, soll für
jedermann die Sicherheit geben, dass dessen Anliegen sofort
bearbeitet werden, egal bei welcher Versicherungsanstalt sie
versichert sind.

Schadenserledigung soll nicht Ihr
Problem, sonderen unsere Aufgabe sein.

Geben sie uns die Gelegenheit mit unserem Wissen und unserer
Kompetenz ihr Vertrauen zu gewinnen.
Jedermann spricht immer von finanziellen Einsparungen!
Schlagwörter wie: – Finanzoptimierung

– Polizzenservice
– x Euro Einsparung
… liegen uns in den Ohren!

Schadenserledigung? Wer kümmert sich darum? Sie selbst?
In ihrer Freizeit?

Sollten sie das nicht als ihre Aufgabe ansehen, wenden sie sich an
uns, kommen sie in unsere Versicherungsagentur in die Neustr. 9,
4522 Sierning.

Ein besinnliches, erholsames Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch ins Jahr 2009
wünschen Markus, Michael und Team.

Allianz-
Experten-
Tipp

Allianz Agenturgemeinschaft
Bimingstorfer & Eggendorfer
Neustraße 9, 4522 Sierning, www.sierning-allianz.at
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Pfarrkirchner Bauern sorgen
für sauberes Trinkwasser

Bad Haller Kurier ’09
Telefon: 0 72 58 / 36 46-0

badhallerkurier@liwest.at
Redaktionsschluss: 19. Jänner 2009, 15.00 Uhr

Erscheinungstermin: 27. Jänner 2009

Die Bauern partizipieren freiwillig am Arbeitskreis Wasser-
schutz, da auch ihnen der Erhalt des schützenswerten Gu-
tes Wasser ein großes Anliegen ist. Foto: privat

Unser Trinkwasser
stammt zu 99 Prozent

aus Grundwasservorkom-
men. Speziell in der Land-
wirtschaft wird Bedacht auf
eine Sicherung der Qualität
des Wassers genommen.
Bäuerinnen und Bauern
können freiwillig an Um-
weltprogrammen (z.B. Re-
gionalprojekt Grundwasser
2010) teilnehmen, dadurch
werden auch gewässer-
schonende Maßnahmen
umgesetzt.

Neben einer der Kultur an-
gepassten Düngung ist der
Begrünungsanbau ein
wichtiges Instrument zum
aktiven Grundwasser-
schutz. Begrünungen, die
violett blühende Phacelia
werden nicht geerntet, son-

dern rein zum Schutz von
Wasser und Boden (Erosi-
onsschutz, etc.) angebaut.
Auch die Tier- (Bienenwei-
den, Wildäsungsflächen)
und Pflanzenvielfalt wird
dadurch gefördert.

In Pfarrkirchen werden von
17 Betriebsleitern insge-
samt 399 ha Ackerfläche
nach den Vorgaben des vor-
beugenden Boden- und Ge-
wässerschutzes bewirt-
schaftet. Dies entspricht 61
Prozent der Gesamtacker-
fläche der Gemeinde.

21 Pfarrkirchener Landwir-
tInnen informieren sich
zusätzlich im Arbeitskreis
Wasserschutz unter der Lei-
tung von Karl Huber regel-
mäßig über grundwasser-
schonende Düngung, bo-

denkundliche Zusammen-
hänge, Wirkung von Wirt-
schaftsdüngern, rechtliche
Belange in der Landwirt-
schaft und vieles mehr! In-
formationen über grund-

wasserschonende Land-
wirtschaft erhalten Sie bei
der Oö. Wasserschutzbera-
tung, DI Martina Höfferer,
Tel. 0732/652285-14 bzw.
0664/4560616.

Bauverhandlungstermine
1. Halbjahr 2009

Donnerstag, 22. Jänner

Donnerstag, 19. Februar

Donnerstag, 19. März

Donnerstag, 23. April

Donnerstag, 14. Mai

Donnerstag, 18. Juni

Die Termine finden immer
vormittags statt. Die Bauan-
suchen bzw. Bauanzeigen
sind mindestens drei Wo-
chen vor dem Termin beim
Gemeindeamt einzurei-
chen.

Christbäume für das
Gemeindeamt

Dankenswerter Weise
sorgen Pfarrkirchner

Familien dafür, dass am
Gemeindevorplatz und am
Kirchenplatz Weihnachts-
bäume aufgestellt werden

können. Diesmal haben die
Familie Löhnert und Fami-
lie Franz Waglhuber die
Weihnachtsbäume gespen-
det.

Vorankündigung
27. Gemeindeschitag am 1. März 2009

auf der Wurzeralm

Christbaumentsorgung
In der Zeit von 2. Jänner

bis 1. Februar besteht
wiederum die Möglichkeit,
die Christbäume zu entsor-

gen. Für diesen Zweck
steht beim Bauhof der Ge-
meinde ein Anhänger be-
reit.
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Neuer Kurparklauf

Reges Interesse am „Kurparklauf neu”. Foto: privat

Am 5. Oktober fand der
erste Kurparklauf der

„Neuzeit“ statt. Da diese
Laufveranstaltung vor lan-
ger Zeit in einen Tiefschlaf
versetzt wurde, entschlos-
sen sich nun der Volleyball-
verein und die Stadtgemein-
de Bad Hall aus sportlichem
und geselligem Interesse
diese Veranstaltung wieder
zu beleben.

Die anspruchsvolle Strecke
führte vom Hauptplatz
durch den Kurpark Rich-
tung Gasthaus Lamplhub.
Der zweite Teil der Strecke
führte weiter durch das
Sulzbachtal zur Hadringer-
wiese und wiederum durch
den Park zurück zur Pfarr-
kirche und dem Finish am
Hauptplatz. Bei den Damen
ging die 5-km-Wertung an

Nicole Forster, gefolgt von
Karin Schmeisser und Elisa-
beth Obernberger.

Bei den Herren konnte sich
Hubert Stadlmair gegen
Hans Peter Hirsch und Ge-
org Edlinger durchsetzen.

Für einen Großteil des Star-
terfeldes war nach 5 Kilome-
tern noch nicht Schluss. Es

folgte eine zweite Runde der
Strapazen.

Viel früher als von vielen er-
wartet kam aber dann einer
durchs Ziel. Franz Flankl
entschied mit einer Sieger-
zeit von 35min und 28sek
den ersten Bad Haller Kur-
parklauf für sich. Es reihten
sich hinter ihm Daniel

Fechtig und das Bad-Haller-

Laufurgestein Bernd Füre-

der ein. Bei den Damen

machte mit einer Zeit von

44min und 34sek Katja

Popp vor Hannelore Han-

bauer und Bettina Schirl das

Rennen.

Der VCR Bad Hall bleibt

trotz diverser Veranstaltun-

gen im Breitensport dem

Volleyball treu. Für alle die

sich für Volleyball begeis-

tern oder es nur einmal pro-

bieren wollen bietet sich das

Hobby / Anfänger Training

an. Montags um 19 Uhr in

der Turnhalle der Haupt-

schule Bad Hall kann jeder

unter fachmännischer Be-

treuung erste Versuche star-

ten oder sich den einen oder

anderen Tipp holen.

Stadtmeisterschaft 2008

Stolze Stockschützen-Sieger. Foto: privat

Am 15. November wurde
in der Stockschützen-

halle der UNION Bad Hall
die 5. Bad Haller Stadtmeis-
terschaft ausgetragen.

22 Moarschaften nahmen
die Jagd auf den regierenden
Meister von 2007, den Fuß-
ballern, auf und versuchten
den Wanderpokal an sich zu
reißen. Für die Sensation des
Turniers sorgte die Stadtka-
pelle Bad Hall die im Vorjahr
den 22. und somit leider
auch letzten Rang erreichte.
Nach einer sensationellen
Qualifikationsrunde war die
Stadtkapelle Bad Hall mit
dem erreichten zweiten Platz
berechtigt, an der Finalrunde
teilzunehmen.Im Finale
konnte sich der Titelverteidi-
ger, die Fußballer, punkte-

gleich nur knapp mit der
besseren Quote den zweiten
Platz sichern. Den Bad Hal-
ler Stadtmeistertitel 2008 im
Asphaltstockschießen si-
cherte sich der Siedlerverein
Pfarrkirchen-Bad Hall, der
diesen Titel bereits 2006 ge-
wonnen hatte. Die Stadtka-
pelle Bad Hall konnte leider
nicht an die Leistungen der

Vorrunde anschließen, da
bereits leichte Müdigkeitser-
scheinungen zu bemerken
waren. So verteidigten sie ih-
ren prognostizierten letzten
Rang eben in der Finalrunde.

Ein großer Dank gilt den
Sponsoren: Appl, Bau Mit,
Bau Profi Ziermair, Billa,
Brauerei Eggenberger, Bä-
ckerei Zöhrmühle, Dreifal-

tigkeitsapotheke, Edlmayr,
Gh. Anzengruberstüberl,
Gh. Lamplhub, Hagendorfer,
Kuranstalten, Leibetseder,
Mibag, Mould & Matic, Piz-
zeria Campanille, Pub Cabri-
ce, Raiffeisenbank Reg. Sier-
ning, Schiedel Kamine,
Schweißtechnik Irkuf, Shell
Tankstelle, Sport Hasenauer,
Stadtgemeinde Bad Hall,
Terschl, Volksbank – Bad
Hall.

Eine Möglichkeit für Stock-
sportinteressierte, sich auf
dem Stockplatz zu duellieren
bietet das Neujahrsturnier
am 3. Jänner 2009. Bei Inte-
resse bitte melden bei Franz
Irkuf (0676/ 7268190) oder
Christian Sageder (0664/
8167717).
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Grünschnitttermine ’09
Die ARGE Kompostan-

lage Bad Hall bietet
auch im Jahr 2009 wieder
die Möglichkeit an, Grün-
und Heckenschnitt in 110-
Liter-Säcken direkt vor Ort
abzuholen. Der Grün-
schnittsack ist im Stadt-
amt/Bürgerservicebüro zu
einem Preis von Euro 3,50
erhältlich.

1. Mittels dieser Säcke darf
nur Grün-, Hecken-
schnitt und Laub ent-
sorgt werden – auf kei-
nen Fall Bio-Müll!

2. Die Säcke müssen „wie

die Mülltonnen“ am Ab-
holtag ab 07.00 Uhr
beim Straßenrand be-
reitstehen.

3. Der Abholtag ist jeweils
ein Freitag, 3-wöchent-
lich!

Termine 2009:

9. und 30. März
20. April
11. Mai
2. Juni und 22. Juni
13. Juli
3. und 24. August
14. September
5. und 27. Oktober
16. November

Bio-Tonnen-Abholung ’09
Die Abholung bzw. Entsorgung von Biomüll bleibt auch im
Jahr 2009 kostenlos.

1. Der Tag der Abholung ist jeweils ein Dienstag! (bei Feier-
tag am Tag davor)

2. Die Tonne muss ab 6.00 Uhr zur Straße/zum Gehsteig
gebracht werden!

Wir bitten Sie, wirklich nur nachstehend angeführte Mate-
rialien in die BIO-Tonne einzuwerfen. Sollten sich in der
BIO-Tonne Materialien befinden, welche nicht übernom-
men werden, wird die Biotonne nicht entleert.

Folgende Materialien werden übernommen:

Obstreste, Kaffeebeutel, Sägemehl, Gemüseabfälle, Federn,
Küchenkrepppapier, Haare, Kleintiermist/Katzenstreu,
Pappteller ohne Beschichtung, Eierschalen, Teebeutel,
Schalen von Zitrusfrüchten, Papierservietten, Schnittblu-
men, Speisereste (nicht flüssig), verdorbene Nahrungsmit-
tel

Und in kleinen Haushaltsmengen: Balkonpflanzen, Baum-
rinde, Topfpflanzen, krautige Pflanzen, Laub- Nadelstreu,
reine Holzasche

NICHT übernommen werden:

Staubsaugerinhalte, größere Knochen, Reste von Pflanzen-
schutzmitteln, Windeln, Farben und Lacke, Reinigungsmit-
tel, Medikamente, Kohlenasche, Hausmüll

Sollten Sie noch weitere Informationen benötigen, steht
Ihnen Sandra Schaller, Stadtamt, Bauabteilung, Telefon
07258/ 7755-32, gerne zur Verfügung.

Hilfskräfte für
Vorsortierung gesucht

Teilzeit – ca. 15 Std./Woche

Die Österreichische Post

AG sucht am Standort

4540 Bad Hall engagierte

und tatkräftige Mitarbeiter/

innen als Vorsortierkräfte

auf Teilzeitbasis.

Von unseren Mitarbeiter/

innen erwarten wir uns

überdurchschnittliche Leis-

tungsbereitschaft sowie ein

hohes Maß an Genauigkeit

und Zuverlässigkeit.

Mindestalter: 18 Jahre

Führerschein: Gruppe B

Dienstzeit: 05:30 Uhr bis
ca. 08:30 Uhr.

Einmal wöchentlich auch
von 15:00 Uhr bis 17:00
Uhr.

Wenn Sie es gemeinsam
mit uns anpacken wollen,
wenden Sie sich bitte zwi-
schen 6:00 Uhr und 14:00
Uhr telefonisch an die Zu-
stellbasis 4540 Bad Hall (Fr.
Uli Aschauer) unter der
Nummer 0577676 4540.

Ihre Zustellbasis
4540 Bad Hall

Biotonnensäcke
Im Stadtamt, Bürgerser-

vicebüro, sind Biosäcke
zu 20 Stück um Euro 6,30
erhältlich und jedem Bio-
tonnenbesitzer sehr zu
empfehlen.

Sauber, hygienisch, einfach
und bequem!

Die Benützung von Bioton-
nensäcken würde auch das
Entleeren der Biotonnen
vereinfachen, bietet aber
auch Vorteile für die Kom-
postieranlage (wenn keine
Plastiksäcke im Biomüll
sind!) und die Tonnen blei-
ben auch für die Haushalte
reinlich (und nicht wie oft
von den Mitarbeitern des
Maschinenringservice an-
zutreffen, ziemlich unhy-
gienisch).

Gerade jetzt in den Winter-
monaten ist es zum Teil ein
Problem, wenn die Bioton-

nenabfälle angefroren sind
und können daher nicht
entleert werden! Durch die
Säcke entfällt die ständige
Reinigung, Geruchsent-
wicklung und verhindert
ein Anfrieren an der Tonne
im Winter. Außerdem kann
Bioabfall direkt mittels
Sack gesammelt und ent-
sorgt werden.

Wer also mit einer Bioton-
ne nicht auskommt, kann
so einen Biotonnensack ne-
ben die Biotonne zustellen,
der ebenfalls mitgenom-
men wird. Die Handha-
bung bzw. der Verschluss
ist mittels dem praktischen
Zugbandbeutel kein Pro-
blem!

Wenn Kunststoffsäcke als
Einlegesäcke verwendet
werden erfolgt KEINE Ent-
leerung.
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Schach-Treff in Bad Hall
An alle strategischen Denker, an

alle Schachbegeisterten, an alle,
die schon immer wissen wollten, wie
das Spiel der Könige wirklich funktio-
niert: Am Dienstag, dem 27. Jänner
2009, lädt der Schachverein Krems-
münster zu einem ersten Schachtreff
in den Gasthof Hametner. Ab 18.00
Uhr kann man hautnah erfahren, er-
leben und erlernen, welche Dramen
sich auf 64 Feldern mit 32 Figuren ab-
spielen können.

Der Schachverein Kremsmünster
spielt derzeit mit starker Unterstüt-
zung von Bad Haller Spielern in drei

verschiedenen Spielklassen. Die wö-

chentlichen Treffen finden Mittwoch

und Freitag im Spiellokal beim Frei-

bad Kremsmünster statt. Neue Spie-

lerInnen sind dort gern gesehen. Mit

dem Schachtreff, der monatlich statt-

finden wird, soll Schach aber auch in

Bad Hall wieder einen fixen Platz be-

kommen. Deshalb sind am 27. Jänner,

ab 18.00 Uhr beim Schachtreff im

Gasthof Hametner Jung und Alt herz-

lich willkommen.

Nähere Infos bei Bernhard Ruf unter

0699/15998956. Foto: privat

Ekiz „Domino” – Tolle Angebote
Fachfrau Ursula Pirklbauer, Traine-

rin der Frauenstiftung Steyr, bietet
Neues für interessierte Frauen in der
vierteiligen Kursreihe „Spurenwech-
sel“.

Wer seinen Familienalltag als Heraus-
forderung sieht, möchte das „Gordon
Familientraining“ Handwerkszeug
für den täglichen Umgang mit Kin-
dern, aber auch Erwachsenen mitge-

ben. Diese 30 Stunden umfassende
Workshopreihe ist ein Kommunikati-
onstraining für Eltern mit vielen prak-
tischen Übungen und Tipps, begleitet
von der erfahrenen Familientrainerin
Monika Sturmair (ausgezeichnet mit
dem Landesfamilienpreis), selbst
Mutter von vier Kindern.

Das Programm des EKIZ umfasst die-
ses Mal auch ein Angebot für Volks-

schulkinder:

Eveline Grolmusz, Dipl. Pädagogin
lädt Kinder von 7 – 10 Jahren zum
„Sprechen, singen und ein bisschen
mehr“. Bei Rollenspielen, Gedichten
und Klanggeschichten kann die Stim-
me erprobt und neue Fähigkeiten ent-
deckt werden.

Weitere Infos und Anmeldung unter
Tel. 4612 oder ekiz-badhall@aon.at

BHK-Basar

Vermiete schöne Woh-
nung mit Balkon, 80

m2, mit Garage, zentrale
Lage. Tel. 07587/8341 oder
0676/3893498.

Schöne Büro-Geschäftsräu-
me, 30 m2 und 40 m2 im
Zentrum Bad Hall günstig,
mit Parkplatz, zu vermie-

ten. Tel. 07258/2082.

Bad Hall – zentral und ru-
hig. 50-m2-Wohnung mit
Lift und eingerichteter Kü-
che zu vermieten. Tel.
07258/2082.

Vermiete Haus an eine net-
te Familie in Bad Hall. Tel.
0699/81567750.

Urlaubstermine
Praktische Ärzte

Dr. Sylvia Stoiser:
von 20. Dezember bis
11. Jänner.

Dr. Oskar Tauber:
von 26. bis 30. Jänner.

Dr. Karl Schoiswohl:
von 12. bis 16 Februar.

Dr. Franz Stehrer:
von 16. bis 20. Februar.

Dr. Kurt Huemer:
von 16. bis 20. März.

Dr. Karl Schoiswohl:
von 25. bis 30. März.

Augenärzte

Dr. Erich Stoiser:

von 20. Dezember bis
11. Jänner.

Ärztedienst
1. Jänner Dr.K. Schoiswohl
Neujahr Tel. 4533 od. 4532

3./4. Jänner Dr. F. Stehrer
Tel. 2583 od. 4885

6. Jänner Dr. O. Tauber
Hl. Drei Könige Tel. 2856 od. 4680

10./11. Jän. Dr. K. Huemer
Tel. 5454 od. 5455

17./18. Jän. Dr. O. Tauber
Tel. 2856 od. 4680

24./25. Jän. Dr. F. Stehrer
Tel. 2583 od. 4885



B i t t e m e r k e n S i e vo r

BAD HALLER KURIER – DEZEMBER 2008 Seite 25

W A S ? W A N N ? W O ?
Im Veranstaltunsprogramm finden Sie ausschliesslich jene Termine, die dem Tourismusverband oder dem
Veranstaltungsbüro der Gemeinde genannt wurden. Programm- und Terminänderungen vorbehalten

Wir bitten zum Tanz
– „Gasthof Lamplhub”, Mittwoch und

Samstag, um 19.00 Uhr, Sonntag ab
14.00 Uhr.

– Herzogtum, Freitag und Samstag ab
20 Uhr.

Bauernmarkt
Freitag von 14 bis 17 Uhr am 9., 16.,

23. und 30. Jänner in der Eduard-
Bach-Straße.

Punschstand
Wir laden herzlich ein zum

Punschstand am Hauptplatz
(vor Sparkasse) am Freitag, 19. De-
zember von 14.00 – 19.00 Uhr und
am Samstag, dem 20. Dezember von
10.00 – 19.00 Uhr. Mit Ihrem Besuch
unterstützen Sie die Nachwuchsarbeit
der Union Volksbank Gestra Bad Hall,
Sektion Fußball.

Forum „Aquarell”
Der Malertreff für alle Hobby-

künstler. Jeden 1. Montag im Mo-
nat, um 19.00 Uhr und jeden 3.
Samstag im Monat, um 16.00 Uhr im
röm.-kath. Pfarrheim, Clubraum (1.
Stock). Auch Gäste sind herzlich will-
kommen. Nähere Auskünfte bei Mag.
W. Hingerl, Tel. 07258/7561.

Computer-
Stammtisch

Der Computer-Stammtisch findet
im Clublokal im Feuerwehrzeug-

haus im 1. Stock, Eingang neben dem
Kurtheater, am 2. und am 30. Jänner,
jeweils ab 19.00 Uhr statt.

Senioren-Nachmittag für computerin-
teressierte Senioren, Mitglieder, Gä-
ste, Anfänger und Fortgeschrittene
am Samstag, dem 10. Jänner, ab 15.00
Uhr.

Jahreshaupt-
versammlung

Das Forum Hall hält seine 18. Jahres-
hauptversammlung am Montag, 12.

Jänner 2009, um 19.00 Uhr, im Veran-
staltungsraum des Forum (seitlicher
Eingang) ab. Neben den Berichten über
die Aktivitäten im Jahre 2008 und der
Vorschau für 2009 bringt Kons. Mag.
K. Ulbrich einen interessanten Vortrag
„Pfarrkirchen – unsere engsten Nach-
barn”. Auch Nichtmitglieder sind herz-
lich eingeladen.

Im Alter gut
betreut

Die Schule für Sozialbetreuungsbe-
rufe Steyr startet im Herbst 2009

mit einer vollschulischen Ausbildung
zum / zur Fach-SozialbetreuerIn (ehe-
maliger Altenfachbetreuer) mit Schwer-
punkt Altenarbeit. www.sob-steyr.at

Samstag, 20. Dezember
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Geführte Wanderung
nach Adlwang. Gehzeit ca. 3 Std.
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

14:00 Uhr, Forum Hall, Ed.-Bach-Straße 4
Advent im Forum Hall

19:30 Uhr, Kirche in Adlwang
Adventsingen der
Sängerrunde Adlwang
Bläserensemble der Musikkapelle Adlwang,
Kremsmünsterer Geigenmusik, Sängerrunde
Adlwang, Sprecherin: K. Neustifter, Dietach
Freiwillige Spenden!

21:00 Uhr, Schloss Mühlgrub
(Kellergewölbe „Red Rooster”)
Raphael Wressnig’s Organic Trio
mit Gast Herb Berger am Sax.
Eintritt: Euro 11,00 / Euro 13,00;
Reservierungen unter: 07258/791 40
e-mail: info@kultur-schloss.at

Sonntag, 21. Dezember
14:00 Uhr, Forum Hall, Ed.-Bach-Straße 4
Advent im Forum Hall
14:00 und 16:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall
„Peter Pan”
Weihnachtsmärchen, Aufführung der
Volksbühne Steyr. Kartenvorverkauf im Bür-
gerservicebüro der Stadtgemeinde Bad Hall

17:00 Uhr, Kirche in St. Blasien
Adventkonzert
der Chorgemeinschaft Bad Hall unter
Mitwirkung der Landesmusikschule Bad Hall

Montag, 22. Dezember
15:00 Uhr, Gästezentrum Bad Hall/Lesesaal
Advent- und
Weihnachtseinstimmung
mit der Trattnachtaler Hausmusi, Eintritt frei!

18:30 Uhr, Landesmusikschule Bad Hall
Weihnachtliches Musizieren
mit den jüngsten Musikerinnen und Musikern
der Landesmusikschule Bad Hall, Eintritt frei!

Dienstag, 23. Dezember
19:30 Uhr, Kath. Stadtpfarrkirche Bad Hall

„Es wird scho glei Dumpa”
Weihnachtswunschkonzert der
Stadtkapelle Bad Hall

Mittwoch, 24. Dezember
16:00 Uhr, röm.-kath. Stadtpfarrkirche

Krippenandacht

17:00 Uhr, Evang. Lukas-Kirche Bad Hall

Weihnachtsgottesdienst
mit Krippenspiel

23:00 Uhr, röm. kath. Stadtpfarrkirche

Christmette
Weihnachtsweisen der Bläsergruppe Hilbern

Samstag, 27. Dezember
13:00 Uhr, Kirchenplatz Bad Hall
Halbtagesausflug
nach St. Florian, Rückkehr: ca. 18:00 Uhr
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Dienstag, 30. Dezember
13:00 Uhr, Kirchenplatz Bad Hall
Halbtagesausflug
zum Zottensberg bei Windischgarsten,
Rückkehr: ca. 18:00 Uhr

Mittwoch, 31. Dezember
10:00 Uhr, Evang. Lukas-Kirche Bad Hall
Jahresschlussgottesdienst
15:00 Uhr, röm.-kath. Stadtpfarrkirche
Jahresschlussandacht
19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall
Silvestervorstellung
„OSCAR”
Komödie – gespielt von der Tassilo Bühne
Bad Hall. Kartenvorverkauf: Stadtamt Bad
Hall, Tel. 07258/7755-0

Donnerstag, 1. Jänner
8:30, 10:15, 19:00 Uhr, röm.-kath.
Stadtpfarrkirche
GOTTESDIENSTE zum NEUJAHR
10:00 Uhr, Evang. Lukas-Kirche Bad Hall
NEUJAHRSGOTTESDIENST
mit Feier des hl. Abendmahles.

15:00 Uhr, Gästezentrum Bad Hall
NEUJAHRSKONZERT
mit dem Kurorchester Bad Hall.
Leitung: Kons. Kpm. Ulrich Steskal.
Euro 10,--/ Euro 8,-- Vorverkauf und mit
Gästekarte. Kartenvorverkauf: Tourismus-
verband Bad Hall, Tel. 07258/7200-0 und
Bürgerservicebüro der Stadtgemeinde
07258/7755-0

17:00 Uhr, Hauptplatz Bad Hall
Perchtenlauf
der Schupf´nperchten

Montag, 5. Jänner
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Geführte Wanderung
nach St. Blasien. Gehzeit ca. 2 Std.
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Donnerstag, 8. Jänner
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Geführte Wanderung
nach Rohr. Gehzeit ca. 3 Std.
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

14:00 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Kunst- und Kulturführung
durch Bad Hall und nach Pfarrkirchen.
Führung: Mag. W. Hingerl, Bad Hall.
Freie Teilnahme!

Samstag, 10. Jänner
19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall
„OSCAR”
Komödie – gespielt von der Tassilo Bühne
Bad Hall. Kartenvorverkauf: Stadtamt Bad
Hall, Tel. 07258/7755-0

Montag, 12. Jänner
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Geführte Wanderung
„Rund um Pfarrkirchen”. Gehzeit ca. 2 Std.
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Donnerstag, 15. Jänner
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Geführte Wanderung
nach Schürzendorf. Gehzeit ca. 3 Std.
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

14:00 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Spaziergang
durch die Stadt Bad Hall
Die Geschichte und Kultur von Bad Hall
näher kennenlernen. Führung: Mag. W.
Hingerl, Bad Hall. Freie Teilnahme!

19:30 Uhr, Eltern-Kind-Zentrum Bad Hall,
Linzer Straße 8
Vortrag
„Kinesiologie für Kinder”, Ref.: DGKS M.
Neudecker. Kosten: Euro 2,00 pro Paar oder
Elternteil.

Freitag, 16. Jänner
19:30 Uhr, Pfarrhof Bad Hall,
Klubraum 1. Stock
Engel, Boten und Begleiter
Sinnquell-Gesprächsrunde, Leitung: Prof.
Wolfgang Hingerl, Eintritt frei!

ab 15:11 Uhr, Volksschule Pfarrkirchen
(Turnsaal)
Kinderfasching

Samstag, 17. Jänner
12:30 Uhr, Kirchenplatz Bad Hall
Mollner Kripperlroas
Sinnquell-Wanderung, Mitfahrgelegenheit bei
vorheriger Anmeldung (07258/75 61)

19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall
„OSCAR”
Komödie – gespielt von der Tassilo Bühne
Bad Hall. Kartenvorverkauf: Stadtamt Bad
Hall, Tel. 07258/7755-0.

20:00 Uhr, Volksschule Pfarrkirchen
(Turnsaal)
Närrische Naturfreunde Nacht
20:30 Uhr, Jahn-Turnhalle Bad Hall
Turnerball
des ÖTB-TV Bad Hall.

Montag, 19. Jänner
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Geführte Wanderung
nach Hehenberg. Gehzeit ca. 2 Std.
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

19:00 Uhr, Eltern-Kind-Zentrum Bad Hall,
Linzer Straße 8
Kursreihe „Spurenwechsel”
4 Abende für den Wiedereinstieg in das
Berufsleben nach einer Babypause,
Kosten: Euro 15,00.

Donnerstag, 22. Jänner
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Geführte Wanderung
nach Möderndorf. Gehzeit ca. 3 Std.
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

19:30 Uhr, Eltern-Kind-Zentrum Bad Hall,
Linzer Straße 8
Workshop „Ingwerkompressen”
eine Wohltat bei Schmerzen jeglicher Art,
Ref.: DGKS M. Neudecker, Kosten: Euro 10,00

Samstag, 24. Jänner
14:00 Uhr, Jahn Turnhalle Bad Hall
Kindermaskenball
des ÖTB-TV Bad Hall.

19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall
„OSCAR”
Komödie – gespielt von der Tassilo Bühne
Bad Hall. Kartenvorverkauf: Stadtamt
Bad Hall, Tel. 07258/7755-0

Montag, 26. Jänner
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Geführte Wanderung
„Rund um Bad Hall”. Gehzeit ca. 2 Std.
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Donnerstag, 29. Jänner
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Geführte Wanderung
nach Haselberg. Gehzeit ca. 3 Std.
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

19:30 Uhr, Eltern-Kind-Zentrum Bad Hall,
Linzer Straße 8
Vortrag
„Märchen heilen Kinderseelen”
Ref: Dipl.Päd. G. Albrecht, Kosten: Euro 2,00
pro Paar oder Elternteil.

Samstag, 31. Jänner
19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall
„OSCAR”
Komödie - gespielt von der Tassilo Bühne
Bad Hall. Kartenvorverkauf: Stadtamt
Bad Hall, Tel. 07258/7755-0
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